
Die Bayerischen Staatsforsten pflegen die Wälder des Freistaats Bayern  
nach dem Grundsatz „Nachhaltig Wirtschaften“. Drei Bereiche sind da-
bei in Balance zu halten: Erstens soll der Wald vorbildlich gepflegt wer-
den und der Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten geschützt 
werden. Zweitens ist der Wald für die Menschen da: zur Erholung, zum 
Spielen und als Arbeitsplatz im ländlichen Raum. Und drittens sollen 
die Bayerischen Staatsforsten wirtschaftlich erfolgreich sein.
Rund 2.900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 41 Forstbetrieben und 
der Zentrale in Regensburg sorgen für eine nachhaltige Entwicklung im 
bayerischen Staatswald.
Weitere Informationen finden Sie unter www.baysf.de
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Bayerische Staatsforsten · Forstbetrieb Heigenbrücken

Forstbetrieb Heigenbrücken
Der Forstbetrieb Heigenbrücken mit seiner in Bayern einmaligen Baum
artenvielfalt liegt im bayerischen Nordspessart. Neben Buchen und 
Eichen wachsen auch Fichte, Kiefer, Tanne, Strobe, Lärche und Dougla-
sie, darunter der höchste Baum Bayerns, eine Douglasie mit über 60 m 
Höhe. Die bei uns ausgebildeten Forstreferendare, Forstanwärter und 
jährlich drei bis vier Waldarbeiter sind wichtiger forstlicher Nachwuchs.  
Das Wasser aus dem Heigenbrückener Wald versorgt 40.000 bis 
50.000 Menschen. Damit die Qualität gleichbleibend gut ist, wird der 
Wald schonend und naturgemäß bewirtschaftet. Der Waldumbau zu 
noch mehr Laubholz, vor allem Buche trägt dem sich abzeichnenden 
Klimawandel Rechnung und erhöht den Erholungswert.

Bayerische Staatsforsten AöR
Forstbetrieb Heigenbrücken
Lindenallee 31
63869 Heigenbrücken

Tel.:	06020 - 97995-0
Fax:	06020 - 97995-18
info-heigenbruecken@baysf.de
www.baysf.de
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